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Montag Morgen  

Es geschah an einem ganz normalen Montagvormittag. Maulard 

’digger’ Wurf’n, Scheffe der gleichnamigen KäSch ag betrat noch 

leicht übernächtigt sein Grossraumbüro in der Firma. Doch noch 

bevor er seine erste Tasse frischgebrühten Kaffee der Marke 

’devil’S roaSt’ auS der auf hochglanz polierten, unverSchämt 

teuren Kaffeemaschine in die Tasse laufen liess, merkte er: Hier  

Stimmt etWaS nicht! aber WaS nur …  

  Digger liess seinen blick über die Inneneinrichtung seiner 

Schalt- und machtzentrale schweifen. die chesterfield-sessel 

standen immer noch dort, wo sie für gewöhnlich standen, an der 

Wand hing unverändert das gerahmte porträt seines Vorfahren 

Kercheval Wurf’n in KonServativem fracK und melone. auch die 

imposante Palme in der fensterecke hatte sich keinen Zentimeter 

bewegt, sein massiver Schreibtisch samt hypermodernem 

drehkipp-stuhl warteten wie gewohnt auf ihn. Doch dann sah er 

es und der Anblick verursachte dem mächtigsten Scheffe der 

regionalen käschproduktzjon gewaltiges Unbehagen: Die 

Safetür stand sperrangelweit offen und dahinter gab es nur 

einS: abSolute leere …  
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2 Stunden Später …  

Chefinspektor Grisgram stand vor dem geöffneten Tresor. trotz 

akribischer arbeit seines bewährten ermittlerteams waren 

keinerlei verwertbare Spuren gesichert worden. der fall 

begann unangenehmer zu werden, als es dieser trübe Montag 

ohnehin verhiess. nicht nur, dass ausgerechnet dem scheffe der 

Wurf’n KäSch ag etWaS geStohlen Wurde – wo doch erst vor 

kurzem Maulard selbst ins blickfeld des kriminalisten gerückt 

war – nein: zu all dem ärger kam auch noch die neueste meldung 

hinzu, die sich bereits ihren weg auf die titelseite der 

verschiedenen regionalen wurstblätter gebahnt hatte. die 

beiden erst kürzlich gefassten top-ganoven jack d. und jim b.  

waren bei einem gerichtStermin überraSchend entKommen …  
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Mittag – Büro Inspektor Grisgram  

Es war wirklich wie verhext. Ausgerechnet heute hatte sich emil, 

seine rechte hand und zuverlässiger Assistent krank gemeldet.  

Dadurch war die ohnehin schmal besetzte Truppe der Abteilung B 

(Bärische Kriminalpolizei) auf das absolute Mindestmass 

geschrumpft. Bis Auf ihn selbst. Aber das dem geizigen  

Gouverneur unter die Nase zu reiben konnte sich grisgram sparen 

– ausser einer blumigen (und nichtssagenden) Politiker(aus)rede 

würde das Ganze nichts weiter bringen. Vom zeitverlust einmal 

abgeSehen …   

  Das Telefon klingelte. Missgelaunt nahm der Inspektor den 

Hörer ab.  

“abteilung b, inSpeKtor griSgram.“  

“hallo, Spreche ich mit der Kriminalpolizei?“  

Eigentlich wollte der nunmehr allein ermittelnde Inspektor 

Seinem namen alle ehre machen und mit “Ja, Wer denn SonSt – etwa 

die müllabfuhr?“ antWorten, SchlucKte aber nach dem “Ja“ den 

rest des Satzes herunter.  

“ich habe vom einbruch in der Wurf’n KäSch ag gehört und Wollte 

fragen, ob Sie eventuell hilfe gebrauchen Könnten?“ tönte eS zum 

erstaunen von grisgram aus dem hörer. Wie um alles in der Welt 

war diese streng geheime Information nun schon wieder nach 

draussen gedrungen?? Doch die derzeitige personelle situation 

liess kaum eine ausweichmöglichkeit zu. zweimal durch die 

bürotür zu gehen verdoppelte keineswegs den personalbestand 

der abteilung b. Darum antwortete grisgram zu seiner eigenen 

überraschung:  

“hilfe Könnte ich in der tat gebrauchen!“   

  

man verabredete ein treffen …  
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Ein telefonat am abend  

nur äuSSerSt mäSSig zufrieden legte digger ‘maulard‘ Wurf’n den 

hörer auf die Gabel. der Inspektor hatte ihn darüber informiert, 

dass trotz derzeit herrschender bärsonalknappheit ein 

vielversprechender ermittler die bearbeitung des falles 

übärnommen hatte und Grisgram innerhalb weniger tage, wenn 

nicht sogar stunden mit einem ergebnis rechnete. ihm sollte es 

nur recht sein. nicht nur, dass sein aktzjendepot kürzlich gerade 

noch einmal so dem zugriff der bärwings entgangen war. nein, 

auch der fall des versuchten diebstahls dieser neumodischen, 

umweltfreundlichen käschrezeptur hatte ihn auf unliebsame 

art und weise in das rampenlicht der öffentlichkeit gebracht. 

noch einmal las er die spärlich gefüllte Mappe der bisherigen 

ermittlungsunterlagen durch und hoffte insgeheim, dass dieser 

njukammer den raschen erfolg erzielen konnte, den grisgram 

prophezeit hatte …   
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